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Freie Porl ie
20.-22. 7. 1962 im Wichernhous

Gonz Wottenscheid wor ouf den Beinen, ols Zei tunqen
und Plokote zur Monnschoftsmeisterschqft r iefen. Die
Stodt stond im Zeichen des Bi l lordsports, es golt der hei-
mischen Monnschoft,  dem Titelverteidiger in der Deutschen
Monnschoftsmeisterschoft -  Freie Port ie - den Rücken
zu störken. Dos Wichernhous prösent ier te s ich im Fqhnen-
schmuck und erworiete die Tei lnehmer ous vier Klubs, ous

So kom es, doß on den drei  Spiel togen der Turniersool
die Zuschouer, die sich dieses Ereignis nicht entgehen los-
sen woll ten, nicht fossen konnte. Am Sonntog, dem letzten
Spieltog, wurde es gerodezu beöngstigend. Hunderte be-

'gehrten vergebl ich Einloß, ols die Entscheidung um den Ti-
tef zwischen dem Homberger BC 1957 und dem BSV Woi-
tenscheid-Altstodt 1946 ihren Anfong nqhm. Die Spieler
hqtten erheblichen Antei l  on diesem Erfolg, der zunöchst
dos Ergebnis einer mustergül t igen Vorberei tungsorbei t  der
, ,Al tstödter"  wor.  In v ie len longen Wochen wurden in
emsiger Kleinorbei i  die Möglichkeiten zeitgemößer Wer-
bemethoden erprobt und durchexerziert.  Mit Geschmock
und viel Geschick hotte sich der BSV Wottenscheid-Alt-
stodt dieser Aufgobe gevr idmet und stel l te unier Beweis,
wieviel  ungeohnte Mögl ichkei ten für uns in der Austro-
gung von Finolspielen um die Titel in den Monnschofts-
spielorlen entholten sind.

Al le Tei lnehmer wuchsen in ihren Leistungen on diesem
Orgonisot ionsbeispiel ,  s ie reprösent ier ten den deutschen
Bi l lordsport  in bester Monier.  Al len voron Ernst  Rudolph,
der nur fünfmol ons Bi l lord f rot ,  h ierbei  ober insgesomt. l200 

Points spiel te.  In seiner nohezu dreißigiöhr igen Tur-
nier lqufbohn wurde unser Meisterspieler noch nie so ge-
feiert  wie hier in Wot lenscheid.  lmmer wieder brouste bei
der Siegerehrung für ihn der Bei fo l l  ouf .  Ehr l ichen App-
lous erhielten ouch die Sieger vom Homberger BC 1957,
die s ich ihrersei ts mit  e iner schönen Er innerungsgobe on
ihre drei  Gegnermonnschof ien fÜr deren foires c^;al  h ' -
donkten. Eine Fül le uon Eni"npi" i i "n ,nJ Cut.h;" l i ; ; 's i "g
ouf die Monnschoften nieder,  wobei  der Ehrenpreis der
Stodt Wottenscheid einen besonderen Plotz einnohm.

Dos Studium der Tolcel le und Einzel le istungen gibt
einen Rückbl ick ouf dieses schöne und unvergeßl iche Tur-
nier,  dos ouf , ,CIub"-Bi l lords der Firmo Wenzel  ousgetro-
oen wurde. Für monchen wird es eines der schönsten Tur-
i iere die wir  ie in Deutschlond sohen, bleiben.

Die Homberger Mqnnschoft  gewonn verdient.  Vier ihrer-
lp ie ler  erwiesen _sich.  o ls die Besten ihrer Gruppe. Nur
Ewold Koion mußte in der Gruppe der A-spieler Ernst
Rudolph und Hons Ritschel  den Vortr i t t  losien. Günter
Jqnkowiok und Dietmor Koch, ober ouch Wolter Weich-
brod spiel ten die Freie Port ie,  wie s ie qespiel i  werden
muß und wie s ie immer wieder empfohleÄ wird.  Wie

gleichmößig gut die Homberger Monnschoft besetzt ist,
bewies Horold Korrenberg, der ouf dem vierten Piotz in
seiner Schlußporl ie diese in einer Aufnohme obsolvierte.

Al le Sp.ieler bemühten sich übrigens redl ich, die Treib-
ser ie zu demonstr ieren Erstounl ich v ie len ist  s ie inzwischen
gelö.uf ig, .  e in Beweis .mehr,  wie oufnohmefreudig unser
Nochwuchs sein Troining beireibt .

Recht unglückl ich operierte die Monnschoft des BSV
München. lhr  fehl te in einigen Begegnungen dos nöt ige
Selbsibewußtsein.. Ein Spielel wie P-etär Sp-orer konn ieäe
Pori ie ouf dem kleinen Bi l lord in der Freien Port ie sähon
heute in einer Aufnohme ei ' ledigen. Worum gerode er
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zweimol völ l ig den Tr i t t  ver lor ,  is t  unverstöndl ich.  Ange-
nehm fiel Achim Göbell ouf. Der iunge Student ous Mün-
chen zeiqt eine soubere Ameriko, dobei spielt er erst
zwei Johie Bi l lord.  Von ihm dürf ten'wir  noch monches hö-
ren. Ritschel l ief wie ein Wiesel ums Bil lord, ihm wor dos
olles zu einfoch. Bei besserer Konzentrotion hölte gerode
ihm ohne Mühe eine 400er Ser ie gel ingen müssen.

Fronz Wolf wor nichl im Stoß, und wie holten wir von ihm
eine obgerundete Leis iung erwortet !  Ein gelehr iger Schü-
ler  von Er ich Heinr ichs,  den mon übr igens in der KBC-
Monnschoft sehr vermißte, spielt er brov noch der erlern-
len Methode, doch leider erscheinl sein Stroßrhythmus ge-
stört .  Er stößt biswei len in einem Augenbl ick ob, wo mon
dies noch nicht vermuten konn. Noch ist es Zeit, ein poor
oerinoe Korrekturen vorzunehmen. Bei Wolf hoben sich
äinigö kleine Fehler ins Spiel  e ingeschl ichen, die Heinr ichs
selbit nie gekonnt hot. Eine Reise zu Wolter Lütgehetmonn
konn ihm großen Nulzen bringen.

Von den Wottenscheidern ist ollerlei Gutes zu berich-
ten. Nur Korl-Heinz Pochuro konnte in diesen drei To-
gen seine Beklommenheit  n icht  oblegen Seine Komeroden
ichlugen sich dogegen sehr topfer urid kömpften mit ollem
Schneid. Auch der zweite Plotz wurde vom heimischen Pub-
likum mit Donk und Anerkennung quilt iert. Für die her-
vorrogende Werbung für den Bi l lordsport  donkt der
Bund. Dos Beispiel der Wottenscheider wird sich herum-
sprechen und dem Monnschoflsspiel eine neue Bedeulung
ouch in der Offentl ichkeil verschoffen.

Gesomlklossemenl.1. 
Homberger 8C1957 6 22 5020 140 35.85 50.80

2. BSV W.-Alfsrodr 1949 4 14 4092 146 28.02 35.00
3. BSVMünchen 2 14 5]48 193 26.67 ß.00
4. Kölner Bil lord-Club 0 l0 3r'33 185 '18.55 22.62
Gesqmldurchschnil l: 17693 Points : 664 Aufnohmen : 26.49

Gesomlklossemenl der A-Spieler
1. E. Rudolph 6 1200 5 240.00 400.00 1169

Kölner BC
2. H. Ritschel 4

BSV München
l0t9 t3 78.38 r 00.00 320

3. E. Koion 2 654 I
Homberoer BC

4. K. H. Pociurq O 417 14
BSV W.-Altstodt

Gesqmlklossemenl der B-Spieler
l. G. Jonkowiok 4 1082 24

Homberger BC
2. W. Potthoff 4 976 29

BSV W.-Altstodt
3. R. Fuchs 2 794 28

BSV München
4. F. Wolf 2 590 23

Gesomlklqssemenl der C-Spieler
1. D. Koch 6 1200 23

Homberger BC
2. H. Otto 2 756 17

BSV W.-Altstodt
3. P. Sporer 2 1168 43

BSV München
4. H. Helm 2 457 39

Kölner BC
Gesomlklossemenl der D-Spieler
'I . H. Korrenberg 4 884 26

Homberoer BC
2. G. Röslei 4 803 26
BSV.W.-Alßrodt
3.  H. Reischl  4 1151 42

BSV München
4. H. Schwed 0 7U 4ß

Kölner BC
Gesomlklossemenl der E-Spieler
1. Weichbrod 6 1200 59

Homberoer BC
2. E. Didzuin 4 1140 60

BSV W.-Altstodt
3. A. Göbell 2 1016 67

BSV München
4. A. Slohmeyer 0 4n 72

Kölner BC
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